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Alle Jahre wieder
leuchtet der Stern vom Döbelner Kirchturm

(weiter auf Seite 19)



An(ge)dacht2 An(ge)dacht2

Liebe Gemeinde, 
am letzten Augustwochenende waren wir mit 45 

kleinen und großen Menschen zur Gemeinderüst-

zeit in Schmiedeberg. Eine Zeit, die uns noch immer 

positi v nachgeht. Sie stand unter der Überschrift  

„Wenn der Glaube Wege kreuzt“ und war inhalt-

lich ganz prakti sch: wir haben Kreuze gebaut. Die 

Kinder haben Kreuze mit Mosaiken beklebt und 

können es mit einem Teelicht leuchten lassen. Alle 

anderen haben Wegkreuze aus Holz gebaut und aus Ton die Verzierun-

gen gestaltet. 

Kreuze bauen. Warum? 

Das Kreuz ist nicht nur Mahnmal für den Tod von Jesus Christus, denn 

wir wissen, dass Jesus den Tod besiegen konnte. Kreuze sollen uns an 

beides erinnern und damit auch an die Anwesenheit von Gott  in unserem 

Leben. Das machen sie am verlässlichsten auf den Friedhöfen, in den Kir-

chen und vielleicht auch noch über der Wohnungstür oder als Schmuck. 

Aber sonst im Alltag und auf unseren Wegen? 

Wahrscheinlich eher weniger. 

Unsere gebauten Kreuze werden Wegkreuze und 

werden an 4 Orten in unserer Gemeinde aufge-

stellt, um Wege zu kreuzen. Es sollen Orte sein, an 

denen wir nachdenken können, wo Gott  unsere 

Wege kreuzt. Ein Ort des Redens über Glauben und 

Kreuzwege. 

Und noch etwas zum Thema Kreuz: schauen Sie 

sich mal das Bild an. Der Gekreuzigte ohne Kreuz. 

Für mich sieht es wie die pure Auferstehung aus. 

Gerade in der dunklen Jahreszeit, in der wir auch 

an unsere Verstorbenen erinnern und denken, fi n-

de ich diesen Anblick mutmachend. 

Dazu passt auch der Monatsspruch des Dezembers:

„Für euch aber, die ihr meinen Namen achtet, wird die Sonne der

Gerechti gkeit aufgehen, und ihre Strahlen werden Heilung bringen.“ 

Maleachi 3, 20 (Neues Leben Bibel)

 Ihr Kantor Markus Häntzschel 
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Wichtiges in KürzeAn(ge)dacht 3An(ge)dacht 3Wichtiges in Kürze

 Am Morgen des 1. Weihnachts-tages klopft die Mutter an die Zimmertür ihres Sohnes und sagt ihm, es sei Zeit, aufzustehen und zum Gottesdienst zu gehen. "Ich gehe heute Morgen nicht zum Gottesdienst", sagt der Sohn. "Du musst aber", sagt die Mutter. "Nein, das tue ich nicht", sagt der Sohn. "Doch, das tust du", sagt die Mutter. "Nein, das tue ich nicht.  Nenn mir 2 Gründe, weshalb ich da hingehen soll!" - "Erstens bist du 45 Jahre alt und zweitens: 
Du bist der Pfarrer!"

Am Morgen des 1. Weihnachts-

Wichti ge Termine:
am 07.11. Marti nsfest in Mochau ........................................................ Seite 5
am 11.11. Marti nsfest in Döbeln .......................................................... Seite 5
am 15.11. Friedhofseinsätze in Beicha & Mochau ............................... Seite 7
 Friedhofseinsätze in Ostrau, Jahna, Zschochau, Zschaitz .... Seite 10
 Friedhofseinsatz in Technitz ................................................ Seite 12
 Frauenfrühstück in Hartha ................................................... Seite 22
am 16.11. Konzert "LebensZeit" in Döbeln ........................................... Seite 4
am 19.11. Friedhofseinsatz in Hof ........................................................ Seite 10
am 28.11. Turm-Treff  in Technitz .......................................................... Seite 12
am 01.12. Beginn des Lebendigen Adventskalenders .......................... Seite 28
am 13.12. Kirchenputz in Zschaitz ........................................................ Seite 10
am 28.12. Konzert des Kammerorchesters in Döbeln .......................... Seite 4
am 01.01. Orgelkonzert zum Neuen Jahr in Döbeln ............................. Seite 4

Das Öffentlichkeitsteam
wünscht allen Leserinnen und Lesern

besinnliche Adventstage, frohe Weihnachten
und ein gutes und behütetes Neues Jahr.
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An(ge)dacht4 Kinder, Jugend & FamilieKirchenmusik4

Chorprobe
im Jahnatal:

Ort: Pfarrhaus Jahna
Chor Jahna-Hof: Mitt woch 19:00 Uhr

Proben der
musikalischen Gruppen

in Döbeln:
 Ort: Gemeindehaus (Kleine Kirchgasse 1)
 Posaunenchor: Dienstag 19:30 Uhr
 Nicolaispatzen: Mitt woch  15:15 Uhr
 Kantorei:  Mitt woch 19:30 Uhr
 Kurrende:   Donnerstag  17:00 Uhr
 Kammerchor:  nach Vereinbarung
 Ort: Bachzimmer (im Winter)
 Lobpreis: (nur ungerade KW) Do. 19:00 Uhr

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Chor- u. Orchesterkonzert
>  LebensZeit  <

Kantorei Döbeln & Gäste,
Projektorchester, Solisten

Das Konzert widmet sich am Ende des 
(Kirchen)Jahres der Frage nach Leben 
und Zeit. 
Musikalisch geprägt ist es durch Kan-
taten von Johann Sebasti an Bach. Die 
Kantaten „Christus, der ist mein Leben“, 
„Liebster Gott , wann werd ich sterben?“ 
und „Komm, du süße Todesstunde“ 
widmen sich elementaren Fragen un-
seres Lebens, die uns Menschen schon 
immer beschäft igt haben und auch im-
mer beschäft igen werden.
Sie sind in keinster Weise düster geprägt 
oder lebensverneinend. Sie zeigen ein 
Bild vom Leben und Sterben, was ganz 
anders ist, als in unserer Zeit.
Auch wenn es die Titel nicht erahnen 
lassen: Es geht um Zuversicht und Freu-
de.
Nehmen Sie sich die Zeit, diesen Gedan-
ken nachzuhören. 

Karten zu 15,-€ (erm. 12,-€)
im Pfarramt, in der Löwenapotheke

und bei Augenopti k Sandow

Sonntag, 16. November
17:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Konzert des
Kammerorchesters

Döbeln
Leitung: Sebasti an Rehnert

Sonntag, 28. Dezember

17:00 Uhr, St. Nicolaikirche
Orgelkonzert

zum Neuen Jahr
Orgel: Kantor Markus Häntzschel

Im Anschluss
lädt der Kirchenmusik Förderverein

zu einem Glas Sekt ein.

Donnerstag, 1. Januar

Der Posaunenchor bläst
auf dem

Döbelner Weihnachtsmarkt:
Freitag, 5. Dezember, 18:00 Uhr

Sonntag, 7. Dezember, 14:00 Uhr

Posaunenchor

Weitere musikalische Höhepunkte 
finden Sie auf den Gemeindeseiten!

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
an alle, die unsere Gott esdienste

ehrenamtlich mit Musik bereichern!
Den Organisti nnen und Organisten, die 
dafür sorgen, dass in fast jedem Got-
tesdienst die Orgel erklingen kann. Der 
Lobpreisgruppe und der JG-Band, die 
unsere Gott esdienste noch vielfälti ger 
werden lassen. Den Kinderchören, dem 
Chor in Jahna und der Kantorei in Dö-
beln für ihre schönen Sti mmen zur Ehre 
Gott es und nicht zuletzt den Bläserinnen 
und Bläsern des Posaunenchores, die 

Musik an jeden Ort bringen können.
Auch hier sind in diesen Reihen Ehren-
amtliche täti g, die anleiten und Verant-

wortung übernehmen.
Vielen Dank dafür!

All unsere musikalischen Kreise
freuen sich über neue Gesichter

und Sti mmen!
Markus Häntzschel, Kantor

Markus Häntzschel

lädt der Kirchenmusik Förderverein
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in Technitz
im Pfarrhaus Technitz

Kirchenmäuse
Klasse 1+2

Donnerstag, 14-tgl.,
gerade  Woche
15:00-16:00 Uhr

Jungschar
Klasse 3-5

Donnerstag, 14-tgl.,
 ungerade  Woche

15:00-16:00 Uhr

in Döbeln
im KiJuFaZ

Senfk örner
Klasse 1-4

Mitt woch, 14-täglich,
gerade  Woche
15:15-16:30 Uhr

Jungschar
Klasse 5-6

Mitt woch, 14-täglich
ungerade  Woche

14:30-16:00 Uhr

im Jahnatal
im Pfarrhaus Ostrau

Kinderkirche
Klasse 1-3

Donnerstag
13:45-14:45 Uhr

Klasse 4-6
Donnerstag

15:00-16:00 Uhr

J U N G E  G E M E I N D E
immer freitags 19:00 Uhr

(Den aktuellen JG-Plan fi ndet Ihr auf der Webseite.)

Stillbegegnung
04.11. / 02.12.

9:30 Uhr
im KiJuFaZ Döbeln

Gott esdienst für Klein und Groß am 2.11., 10:00 Uhr, Kirche Zschaitz
Familiengott esdienst am 7.12., 2. Advent, 10:00 Uhr, St. Nicolaikirche

Martinsfest in Döbeln
Es ist wieder Zeit daran zu erinnern, 
wie gut es tut, für andere Licht und 
Hilfe zu sein. Dazu feiern wir das 
Martinsfest am 11.11., 17:00 Uhr 
in der St. Nicolaikirche Döbeln!

Macht bis dahin mit bei der 
Aktion "Weihnachten im 
Schuhkarton"! Flyer gibt es 
in den Pfarr-büros & Kirchen. 
Beim Laternenumzug erhel-
len wir die Stadt und enden 
in diesem Jahr am KiJuFaZ
(Zwingerstr. 35) bei Feuer, 
Punsch und Hörnchen.

Martinsfest in Mochau
Am Freitag, dem 07.11., wollen wir 
das Martinsfest mit allen Kindern aus 
Mochau und den umliegenden Dör-
fern feiern. Wir beginnen um 17:15 
Uhr mit einer Martinsandacht in der 
Sommerkirche. Anschließend 
ziehen die Kinder, angeführt von 
Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule Mochau, singend 
aus der Kirche aus und es beginnt 
der traditionelle Lampionumzug 
durch Mochau. Im Anschluss dar-
an können die Kinder vor der Kir-

che Martinshörnchen teilen.

Herzliche Einladung: 
TeenGodi

Am 16. November gibt es in Döbeln wieder 
einen "Teengott esdienst" parallel zur Predigt.
Während die Kinder bis Klasse 5 Kindergott es-
dienst feiern, sind die angehenden Teenager 

und Jugendliche ab Klasse 6 für einen eigenen 
Gott esdienst eingeladen. Nicht verpassen! Eltern-Kind-Kreis

24.11. / 15.12.
15:30 - 17:00 Uhr
im KiJuFaZ Döbeln



An(ge)dacht6 Beicha - Mochau6

Herzliche Einladung zum MARTINSFEST am 7. November (Seite 5) und zur 

K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal
donnerstags im Pfarrhaus Ostrau.

Klasse 1-3   13:45-14:45 Uhr
Klasse 4-6   15:00-16:00 Uhr

Herzliche Einladung
zu den

Seniorenandachten
am Mitt woch,

dem 5. November und 3. Dezember,
um 14:00 Uhr

im Pfarrhaus Mochau

Für unsere Kirchen
in Beicha und Mochau

benöti gen wir für das Christf est
noch Weihnachtsbäume.

Wenn jemand einen Baum 
spenden möchte,

der wende sich bitt e an
den Ortsausschuss des Kirchenvor-
standes, Tel.-Nr. 0152 2753 1495.

Wir übernehmen dann
gern den Transport.
Vielen Dank!

Für unsere Kirchen
in Beicha und Mochau

der wende sich bitt e an
den Ortsausschuss des Kirchenvor-
standes, Tel.-Nr. 0152 2753 1495.

Das 7. Mochauer Sommerkonzert 
mit den "Damen und Herren Daffk  e"
und
der Bläser-Gott esdienst
beides am 24. August in Mochau
(Fotos: M. Häntzschel & H. Kunze)
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Adventsliedersingen
 in der Sommerkirche

Am Freitag, dem 5. Dezember,
wollen wir ab 18:00 Uhr

im Rahmen des lebendigen Adventskalenders
in der Sommerkirche Mochau

gemeinsam Advents- und Weihnachtslieder singen.
Auch der Posaunenchor wird mit dabei sein

und den Abend mit ausgestalten.
Alle sind herzlich eingeladen, sich mit adventlicher Musik

auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzusti mmen!
Wir werden den Abend mit Glühwein
an der Feuerschale ausklingen lassen.

Auch in diesem Jahr
wollen wir wieder gemeinsam unsere Friedhöfe
vor dem Ewigkeitssonntag vom Laub befreien.

Folgende Laubeinsätze sind geplant:
Friedhof Beicha:     Sonnabend, 15. November, ab 9:00 Uhr
Friedhof Mochau:   Sonnabend, 15. November, ab 14:00 Uhr

Bitt e bringen Sie Harken, Rechen und Transportbehältnisse mit. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! Der Kirchenvorstand

Friedhofseinsätze in Beicha und Mochau

HUBERTUSMESSE
am Sonntag, dem 2. November, 10:00 Uhr

Festlicher Gott esdienst in der Sommerkirche Mochau.
Die Predigt hält Superintendent Dr. Petry.

Die Messe zu Ehren des Schutzpatrons der Jäger wird mitgestaltet
von der Jagdgenossenschaft  Mochau, Frau Wolters, und

von Jagdhornbläsern aus der Region.
Bitt e bringen Sie sich eine Decke mit.

Die Kirchgemeinde sorgt für ein warmes Getränk.

Einladungen

Auch im Jahr 2025 wollen wir uns wieder an der Akti -
on „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligen.
In Zusammenarbeit mit der Kita Mochau können wir 
so bedürft igen Kindern besonders in Osteuropa eine 
Weihnachtsfreude bereiten.
Die mit Geschenken gefüllten Schuhkartons (Infos 
zum Inhalt erhalten Sie in der Kita oder telefonisch 
unter der Nummer 0176 4306 6056) werden bis zum 

17. November in der Kita entgegengenommen. Der Transport wird von kirchli-
chen Mitarbeitern begleitet und von diesen vor Ort verteilt.
Wir danken schon im Voraus allen, die sich an dieser Akti on beteiligen wollen.



An(ge)dacht8 Döbeln8

Lieber Herr Roßberg, 
lieber Sigi,

„Ein jegliches hat 
seine Zeit und alles 
Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine 
Stunde.“ (Prediger 3,1)

Im März 2001 haben Sie die Stelle auf 
dem Niederfriedhof angetreten, in den 
letzten knapp 25 Jahren hat sich viel 
verändert. Einiges wurde von außen be-
sti mmt, wie der Zusammenschluss von 
4 Schwesterngemeinden und die damit 
verbundene Erweiterung Ihrer Täti g-
keit auf insgesamt 11 Friedhöfe. Ande-
rerseits haben Sie durch Ihr fachliches 

Wissen, Ihr Engagement und Ihre Lei-
denschaft  für Ihren Beruf die Friedhö-
fe nachhalti g gestaltet. Sie waren nicht 
nur ein Ansprechpartner für die Mitar-
beiter, sondern hatt en auch immer ein 
off enes Ohr für die Angehörigen und 
ihre individuelle Trauer.
Im Namen des Kirchenvorstandes 
möchte ich mich bei Ihnen für Ihre lang-
jährige Arbeit in unserer Gemeinde be-
danken. Wir wünschen Ihnen für Ihren 
Ruhestand alles Gute, viel Zeit mit Ihrer 
Familie, ein bisschen Ruhe, Freude an 
Ihren ehrenamtlichen Täti gkeiten, aber 
vor allem Gott es Segen auf Ihrem wei-
teren Lebensweg.

Sophia Gramsch, KV-Mitglied
Vorsitzende Friedhofsausschuss

Öff nungszeiten der St. Nicolaikirche Döbeln:
Mitt woch bis Sonnabend  13:00 - 17:00 Uhr / Sonntag 12:00 - 16:00 Uhr

(Nicht geöff net an gesetzlichen Feiertagen in Sachsen.)

Verabschiedung

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Familiengott esdienst zum Schulanfang am 17. August (Foto: S. Kehlenbach)

Die offi  zielle Verabschiedung wird im Gott esdienst am 18.1.26 in Döbeln sein.

(Die Kasualien entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten Gemeindebrief.)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Info
Andachten im Seniorenheim 
Nordstraße 2 Fr, 21.11. / 19.12. 10:00

über das Pfarramt
Andachten im Seniorenheim 
Unnaer Str. 24 Fr, 14.11. / 12.12. 10:00

Friedensgebet montags 17:00 St. Nicolaikirche

Geburtstagsfeier Mi, 26.11. 14:00 über das Pfarramt

Seniorennachmitt ag Di, 18.11. 14:30 Frau Rößger
Tel. 0162 5126 966

Seniorenkreis Di, 16.12. 14:30 über das Pfarramt

Männerstammti sch
im "Döbelner Hof" Do, 06.11. / 04.12. 19:00 Herr Bunde

Herr Girbig

Ehepaarkreis Di, 18.11. / 16.12. 19:30 über das Pfarramt

im KiJuFaZ (Zwingerstraße 35)

Bible Art Journaling Mo, 10.11. 19:00 Pfrn. Beuchel und
Stephanie Hagedorn(im Rahmen des Lebendigen 

Adventskalenders 18:00 Uhr) Mo, 08.12. 18:00

Sti llbegegnung Di, 04.11. / 02.12. 9:30 Kersti n Maaß 
Tel. 0157 5441 9451

Eltern-Kind-Kreis
Rasselbande Mo, 24.11. / 15.12. 15:30 Diakonin Hagedorn

Konfi rmandentage Sa, 08.11. / 29.11. Pfrn. Beuchel und
Diakonin Hagedorn

- Hauskreis im KiJuFaZ  (über Herrn M. Kaiser, Tel. 0177 5247 376)
- Bibelgesprächskreis    (Frau J. Sparmann, Kontakt über das Pfarramt)
- Bibelgesprächskreis für Frauen am Nachmitt ag

                                                                                 (über Frau I. Rößger, Tel. 0162 5126 966)
- Hauskreis Junge Erwachsene (Kontakt: hauskreis.doebeln@gmx.de)

HAUS-

KREISE

Wir laden Euch herzlich am 30. November in unsere Kirche ein.
Um 15:00 Uhr sti mmen wir Euch mit einem kleinen weihnachtlichen Programm

auf den Nachmitt ag ein.
Im Anschluss öff net unser Adventsbasar seine Türen

und lädt zum Stöbern und Genießen ein.
Für Euer leibliches Wohl ist selbstverständlich

in liebevoller, adventlicher Atmosphäre gesorgt.
Wir Simselwitzer freuen uns auf zahlreiche Besucher

Simselwitzer Adventssingen
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Herzliche Einladung zur 

K i n d e r k i r c h e  im Jahnatal
donnerstags im Pfarrhaus Ostrau.

Klasse 1-3   13:45-14:45 Uhr
Klasse 4-6   15:00-16:00 Uhr

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Friedhofseinsätze und Kirchenputz

Wie jedes Jahr wollen wir vor dem 
Ewigkeitssonntag unsere
Friedhöfe vom Laub befreien.
Wir laden Sie alle ein, dies mit den 
Ortskirchenvorständen zu tun.
Bitt e bringen Sie Harken, Laubbesen 
und Transportbehältnisse für das Laub 
mit.

15.11. 9:00

Friedhof Ostrau

Friedhof Jahna

Friedhof Zschochau

Friedhof Zschaitz

19.11. 9:00 Friedhof Hof

Kirchenputz
Der Ortsausschuss Jahnatal
lädt zum Kirchenputz
vor dem Heiligen Abend ein.
Bitt e bringen Sie Putzutensilien mit.

13.12. 9:00 Kirche Zschaitz

Anschließend wollen wir gemeinsam
mit den Kindern den Baum
für den Heiligen Abend schmücken.
Für eine kleine Stärkung wird gesorgt.

Weihnachtschor im Jahnatal
Wie jedes Jahr
trifft   sich der

WEIHNACHTSCHOR
zum gemeinsamen Singen und Vorbereiten

der Gott esdienste in Ostrau am 24. und 25. Dezember. 
Erste Probe: 26.11., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Ostrau.
Wir freuen uns auf bekannte und neue Sti mmen!

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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Herzliche Einladung zu den
Seniorenandachten

am Dienstag, dem 4. November und 2. Dezember,
jeweils um 14:00 Uhr

im Vereinshaus des Heimatvereins Jahna (alte Feuerwehr)
Fahrdiensti nfo: Sie wollen gern kommen, benöti gen aber einen Fahrdienst?

Dann rufen Sie uns bis Montagvormitt ag an: Pfarramt Ostrau  034324 21952

am Sonnabend, 29. November,
15:00 Uhr Kirche Jahna Weihnachtsmarkt mit Andacht 
Der Weihnachtsmarkt beginnt mit einer Andacht. Danach laden wir alle recht herz-
lich ein, vor dem Vereinshaus Jahna zusammenzukommen und bei weihnachtlichen 
Klängen Glühwein und Gegrilltes zu genießen.

am Sonntag, 30. November, 1. Advent
14:00 Kirche Hof Andacht  zum Weihnachtsmarkt

mit einer Überraschung 
Anschließend sind Sie alle recht herzlich eingeladen, bei Glühwein, Rostern 

und frisch Gebackenem den Advent zu genießen. Unsere alljährliche Tombola und viele 
weitere schöne Dinge wird es wieder zu bestaunen und zu erleben geben.

am Dienstag, 9. Dezember,
Der Posaunenchor Döbeln lädt 18:00 Uhr an die Kirche Zschochau
und im Anschluss um 19:15 Uhr an die Kirche Hof ein.
Bei Posaunenklängen wollen wir mit Glühwein und Gegrilltem 
gemeinsam den Advent willkommen heißen.

am Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent
13:30 Uhr in der Kirche Ostrau Andacht mit Adventsliedersingen

Bevor der Weihnachtsmarkt an der Eschkemühle 14:00 Uhr beginnt,
 wollen wir gemeinsam Andacht halten

und uns mit Liedern auf den Advent einstimmen.

Herzliche Einladungen im Advent

Familiengott esdienst zum Schulanfang am 17. August in Ostrau (Fotos: K. Kunze)
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 Kirchturmtreff 

Friedhofseinsatz
Wir möchten in diesem Jahr vor dem Ewigkeitssonntag

unseren Friedhof vom Laub befreien.
Wir laden Sie alle

am 15. November ab 9:00 Uhr ein,
dies mit Frau Weber zu tun.

Bitt e bringen Sie Laubbesen und Harken mit.

Seit vielen Jahren 
treff en sich die Mit-
glieder des Vereines 
zur Erhaltung der 
evangelischen Kirche 
Technitz mit ihren 
Gästen zum Turmtreff  
am Vorabend des 1. 
Advent.
So laden wir auch in 
diesem Jahr alle Inte-
ressenten und Freunde unseres Vereins 
am Freitag, dem 28. November, um 
19:00 Uhr an die Kirche nach Technitz 
ein.
Für Speisen und Getränke am Lagerfeu-

er ist gesorgt: wie im-
mer Roster, Suppen, 
Glühwein, Sanddorn-
grog, … 
Auch werden wieder 
Adventskränze und 
andere Weihnachts-
dekorati onen ange-
boten.
Und sicher wird uns 
der Posaunenchor 

unserer Kirchgemeinde musikalisch un-
terhalten.
Wir freuen uns schon alle auf Euch und 
auf diesen schönen Abend.
Annett  Schmidt & Thilo Fischer

Sommerliche Bläsermusik am 16. August in Technitz (Foto: S. Kehlenbach)
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Veranstaltung Termine Zeit Kontakt / Ort

Andacht im Seniorenhaus
(Andachtsraum) Fr, 07.11. / 05.12. 10:00 Pfrn. Heyroth

Seniorenkreis Mi, 12.11. / 10.12. 14:30 Luise Patzig
Tel. 03431 611 759

Hauskreis Technitz Nov / Dez nicht 19:30 Ute Behrisch
Tel. 0178 3636 367

Hauskreis Masten Do, 14-täglich 19:30 Familie Creutz
Tel. 03431 617 985

Hauskreis
Patzig/Schubert Di, ungerade Woche 20:00 Sophia Patzig

Tel. 0157 7683 0412

Kinder- u. Jugendarbeit im Pfarrhaus Technitz:

Kirchenmäuse (Kl. 1-2) 13.11. / 27.11. / 11.12. 15:00 im Pfarrhaus

Jungschar (Klassen 3-5) 06.11. / 20.11.
04.12. / 18.12. 15:00 im Pfarrhaus

Konfi rmanden-
unterricht (Kl. 7-8) siehe Seite 9  (DL Termine) 

Wir nehmen mit in unser Gebet:

Herzliche Einladung
zum

 besonderen Gott esdienst

am Sonntag, 14. Dezember,
3. Advent
15:00 Uhr,

Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienstMusikalischer Gott esdienst

Wiesenland / Weideland
in Technitz

zu verpachten.
Bei Interesse

melden Sie sich bitt e
bei Angela Tanner

Tel. 0176 2129 0850

(Die Kasualien
entnehmen Sie bitt e
unserem gedruckten

Gemeindebrief.)
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01. November

Sonnabend
16:00 Uhr Kirche Hof
Lektorengott esdienst zu Kirchweih Marek Schurig

02. November
20. Sonntag
nach Trinitati s
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Sommerkirche Mochau
Gott esdienst mit Hubertusmesse

Superintendent
Dr. Petry

10:00 Uhr Kirche Zschaitz
Gott esdienst für Klein & Groß

Pfrn. Beuchel
u. M. Klupsch

06. November
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

07. November
Freitag

17:15 Uhr Sommerkirche Mochau
Marti nsfest

Johann Marks
(Lektor)

09. November
Dritt letzter
Sonntag
des Kirchen-
jahres
Kollekte:
Ausbildungs-
stätt en der 
Landeskirche

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

08:30 Uhr Kirche Simselwitz
Gott esdienst Prädikant Girbig

10:00 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Prädikant Girbig

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst GD-Team

11. November
Marti nstag

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Marti nsfest

Diakonin
Hagedorn

16. November
Vorletzter
Sonntag des 
Kirchenjahres
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Gott esdienst

Hauskreis 
Creutz

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst
mit Salbung
mit der Lobpreisgruppe

Prädikant
Kretzschmann

19. November
Buß- u. Bett ag
K: Ökumene u. Aus-
landsarbeit der EKD

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Ökumenischer
Gott esdienst

Pfrn. Beuchel u. 
Pfr. Börner

20. November
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam
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23. November

Ewigkeits-
sonntag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr Sommerkirche Mochau
Lektorengott esdienst Johann Marks

10:00 Uhr Kirche Technitz
Lektorengott esdienst Andreas Pelz

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:00 Uhr Niederfriedhof Döbeln
Gott esdienst     Pfrn. Beuchel

29. November
Sonnabend

14:30 Uhr Kirche Jahna
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Superintendent
Dr. Petry

30. November
1. Advent
Kollekte:
Arbeit mit 
Kindern
in der eigenen 
Gemeinde

08:30 Uhr Kirche Zschochau
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:00 Kirche Hof
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Marek Schurig 
(Lektor)

15:00 Kirche Simselwitz
Andacht zum Weihnachtsmarkt Pfr.i.R. Behrisch

04. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

05. Dezember
Freitag

18:00 Uhr Sommerkirche Mochau
Adventsliedersingen

Kantor
Häntzschel

07. Dezember
2. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Familiengott esdienst

Pfrn. Beuchel u.
Diak. Hagedorn

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Lektorengott esdienst Andreas Pelz

13:30 Uhr Kirche Ostrau
Andacht zum Weihnachtsmarkt Angela Tanner

20:00 Uhr St. Jacobikirche
Lob- und Dankgott esdienst Lobpreisteam

    Pfrn. Beuchel
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14. Dezember

3. Advent
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche
Gott esdienst Prädikant Girbig

14:00 Uhr St. Jacobikirche
Andacht für verstorbene Kinder Pfrn. Beuchel

14:30 Uhr Sommerkirche Mochau
Andacht zum Weihnachtsmarkt

Prädikant
Kretzschmann

15:00 Uhr Gemeindesaal Technitz
Musikalischer Gott esdienst

Gabriele Langner
(Lektorin)

16:00 Uhr Kirche Zschaitz
Andacht
mit dem Zschaitzer Männerchor

Pfrn. Beuchel

18. Dezember
Donnerstag

19:00 Uhr Bachzimmer
Lobpreis Lobpreisteam

19. Dezember
Freitag

10:30 Uhr Kirche Technitz
Schulgott esdienst Pfrn. Beuchel

21. Dezember
4. Advent
K: Eig. Gemeinde

18:00 Uhr St. Nicolaikirche
Andacht mit
weihnachtlicher Chormusik

Kantor
Häntzschel

23. Dezember
Dienstag

17:00 Uhr Kirche Zschochau
Christvesper mit Krippenspiel

Pfrn. Beuchel
u. M. Klupsch

24. Dezember
Heiliger
Abend
Kollekte:
Brot für die Welt 
und
eigene Gemeinde

14:00 Uhr Kirche Simselwitz
Christvesper mit Krippenspiel

Prädikant
Kretzschmann

14:30 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Krippenspiel

Diakonin
Hagedorn

15:00 Uhr Kirche Jahna
Christvesper mit Krippenspiel

Daniel Bach (Lek.)
u. M. Klupsch

15:00 Uhr Kirche Zschaitz
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

15:00 Uhr Kirche Ziegra
Christvesper mit Krippenspiel

Andreas Pelz
(Lektor)

16:30 Uhr Kirche Beicha
Christvesper mit Krippenspiel

Prädikant
Kretzschmann

(Fortsetzung nächste Seite)
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Fortsetzung
Heiliger
Abend

17:00 Uhr Kirche Ostrau
Christvesper mit Krippenspiel Pfrn. Beuchel

17:00 Uhr Kirche Technitz
Christvesper mit Krippenspiel

Gabriele Langner 
(Lektorin)

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Chor Prädikant Girbig

18:00 Uhr Kirche Hof
Christvesper mit Krippenspiel

Marek Schurig (Lek.)
u. A. Tanner

22:00 Uhr St. Nicolaikirche
Christvesper mit Krippenspiel

Superintendent
Dr. Petry u. JG

25. Dezember
1. Weihnachts-
tag
Kollekte:
Eigene Gemeinde

10:00 Uhr St. Nicolaikirche 
Gott esdienst mit Kantorei

Superintendent
Dr. Petry

10:00 Uhr Kirche Ostrau
Gott esdienst mit Chor Pfrn. Beuchel

26. Dezember
2. Weihnachts-
tag

10:00 Uhr Kirche Ziegra
Regionaler Gott esdienst
(Kollekte: Katastrophenhilfe und
Hilfe für Kirchen in Osteuropa)

Prädikant Girbig

31. Dezember
Altjahres-
abend
Kollekte:
Eigene Gemeinde

14:30 Uhr Kirche Beicha
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

14:30 Uhr Kirche Technitz
Lektorengott esdienst

Andreas Pelz
(Lektor)

16:30 Uhr St. Nicolaikirche
Lektorengott esdienst

Torsten Schmidt
(Lektor)

16:30 Uhr Kirche Jahna
Gott esdienst Pfrn. Beuchel

23:40 Uhr St. Nicolaikirche
Mitt ernachtssegen

Diakonin
Hagedorn

01. Januar
Neujahr

17:00 Uhr St. Nicolaikirche
Orgelkonzert zum Neuen Jahr

Kantor
Häntzschel

                      Beicha-Mochau                       Döbeln                       Jahnatal                       Technitz-Ziegra

mit
besonderer
Kirchen-
musik

besonderer
mit
Heiligem
Abend-
mahl

mit
Kinder-
gott es-
dienst

mit ZWEI
Kindergott es-
dienst-
gruppen
(0-3 und 4-12 Jahre)

Kindergott es-
mit
Kirchen-
kaff ee
(vor oder nach
dem Gott esdienst)

Falls Sie eine Mitf ahrgelegenheit zum Gott esdienst benöti gen, melden Sie 
sich bitt e zu den Sprechzeiten in den Gemeindebüros (siehe Seite 26/27).
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Am letzten Augustwochenende ging es 
auf Gemeinderüstzeit nach Schmiede-
berg. Kleine und Große (Altersspanne 
von 0 bis Ü60) beschäft igten sich in die-
ser Zeit mit Glauben und Wegen: Wie 
verlaufen (Lebens-)Wege? Wo gibt es 
Kreuzungen? Wo trägt der Glaube?
Altersgerecht wurde sich ausgetauscht, 
bevor es handwerklich zu ging:
Wir bauten Kreuze. Kinder konnten z.B. 
mit Holzvorlagen und Mosaiksteinen 

gestalten, Erwachsene arbeiteten mit 
Holz und Ton an großen Wegekreuzen 
für unser Gemeindegebiet.
Daneben gab es viele Gelegenheiten für 
Austausch, Spiele, Wandern, Essen, Sin-
gen, Beten und Gott es Wort.
Dazu gehörte auch ein Gott esdienst in 
der Ortskirche mit dem ehemaligen Dö-
belner Pfarrer Uhlig.
Es war eine segensreiche Zeit.
Anne-Marie Beuchel

Wenn der Glaube Wege kreuzt – Rückblick Gemeinderüstzeit
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Alle Jahre wieder

Seit nunmehr 
ca. 35 Jahren 
leuchtet all-
jährlich vom 1. 
Advent bis zum 
2. Februar ein 
Herrnhuter Stern auf der Kirchturmspit-
ze von St. Nicolai als Symbol des Frie-
dens.
Er hat einen statt lichen Durchmesser 
von 1,3 Metern - auch wenn man ihm 
die Größe aus der Entf ernung nicht an-
sieht. Für die oberste Luke im Turm ist 
er zu groß, sodass er jedes Jahr zum Teil 
zerlegt und wieder zusammengebaut 
werden muss. Diese Aufgabe haben im-
mer 2 tüchti ge Männer übernommen - 
seit 2022 sind das Oliver Spangenberg 
und Thomas Sparrer.
Herzlichen Dank an die beiden, die auch 
bei Sturm und/oder eisiger Kälte die ca. 
200 Stufen (teils Treppen, teils nur noch 

Leitern) erklimmen und sich darum 
kümmern.
Nach mehreren Wochen in Wind & 
Sturm leidet der Stern entsprechend 
und wird dann alljährlich bestmöglich 
repariert. Ungefähr aller 10 Jahre muss 
ein neuer Stern gekauft  werden, da er 
komplett  verschlissen ist. In diesem 
Jahr hat Frau Monika Brendler durch 
eine zweckgebundene Spende die Neu-
anschaff ung ermöglicht.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön im Namen aller, die sich seit 
Jahrzehnten am Leuchten des Sterns 
erfreuen.
Sabine Brendler (Fotos: Th. Sparrer)

Die Übersicht zum
LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER

fi nden Sie auf der Rückseite 28.
Ab dem 1. Dezember

öff net sich wieder jeden Abend
von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr

eine Wohnungs- oder Haustür, die Tür zur Werkstatt ,
zum Laden oder, oder ...

Wir suchen eine Pfarrerin oder einen Pfarrer!
Es ist nichts Neues - wir haben eine Stelle für einen Pfarrer frei. 
In unserem Gemeindegebiet wird es wohl niemanden geben, 
die oder der diese Aufgabe übernehmen kann - oder doch?
Um die Stelle zügig wieder zu besetzen, braucht es kreati ve Ide-
en. Wer kennt einen Pfarrer für unsere Gemeinde?
Bitt e sprechen Sie potenzielle Pfarrer selber an oder geben Sie 
einen Tipp an den Kirchenvorstand weiter.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Stefan Hagedorn
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Die „Stillbegegnung“ ist 
ein Treffpunkt für Mütter 
(Schwangere, Väter, Großel-
tern) mit ihren Babys - egal 
ob gestillt oder nicht. Ein Ort, 
an dem nicht nur gestillt, son-
dern auch gehört, verstanden 
und begleitet wird. 	
Immer am ersten Dienstag 
im Monat sind Interessierte 
herzlich eingeladen, sich aus-
zutauschen, aber auch stär-
ken und inspirieren zu lassen.
	 In entspannter Atmosphä-
re mit Tee und einem kleinen Snack 
werden Themen zu Ernährung, Schlaf, 
Gesundheit, Entwicklung usw. bespro-

chen.
Dafür sind häufig Gäste ein-
geladen, welche auf Grund 
ihrer Tätigkeit im sozialen 
oder medizinischen Bereich, 
fachlich fundierte Informatio-
nen in kurzen Vorträgen leicht 
verständlich weitergeben.
Gerade in den ersten Lebens-
monaten eines Kindes ist der 
Austausch mit anderen Müt-
tern Gold wert.
Die „Stillbegegnung“ bietet 

nicht nur Informationen, sondern auch 
emotionale Entlastung und das Gefühl: 
Ich bin nicht allein.
Kerstin Maaß

Gemeindekreise vorgestellt:
Stillbegegnung – Raum für Austausch, Nähe und Wachstum

(Fotos: D. Bach,
A.-M. Beuchel,
S. Kehlenbach,
A. Tanner, B. Weber)
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Erntedank in unserer Gemeinde
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90. Geburtstag
des Ev. Kindergartens St. Florian am 20. September
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„Auf Händen getragen, von Engeln beschützt…“
Mit dieser Liedzeile von Daniel Kallauch möchte ich mich 
in den Ruhestand - „Urlaub für immer“- verabschieden.
Es liegen aufregende, manchmal auch spannende, aber 
auch anstrengende Zeiten hinter mir. Ich bin dankbar für 
meine Arbeit, die ich im Ev.-Luth. Kindergarten über so 
viele Jahre leisten durfte!
Immer wieder habe ich mich auf die Arbeit mit und an 
den Kindern freuen können und dürfen.
Danke an alle, die mich in dieser Zeit begleitet und unter-
stützt haben, die für mich da waren, die mir Steine aus 
dem Weg geräumt haben oder geholfen haben, darüber 
zu steigen!
Ganz sicher bin ich - wie in dem Lied - „auf Händen getra-
gen“ und oft auch „von Engeln beschützt“ worden.

In Dankbarkeit und mit lieben Grüßen
verabschiede ich mich.

Bleiben Sie/bleibt Ihr behütet!
Conny (Cornelia Deml)

Herzlich
begrüßen wir

zwei
neue Erzieherinnen

bei uns:
Christi ane Pinther

(Tausendfüssler)
und

Maria Kovacs
(gruppenfrei).

Viel Freude
und Gott es Segen
für ihren Dienst!

Willkommen ...

Schließtage 2026:
17. April Pädagogischer Tag

15. Mai Brückentag
23.-30. Dezember

Termine

(Anm. d. Redakti on: Aus rechtlichen Gründen kann das 
genannte Lied hier leider nicht abgedruckt werden.)

(F
ot
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Fotos: CSV / Weitere Infos unter: www.christlicherlernraum.de

Setzt die Segel … FÜR … 
Wenn Sie, geschätzte LeserInnen, den Gemeindebrief November/
Dezember in den Händen halten, dann gehört unserer Banner 
„Glaube verbindet“ bereits mehrere Wochen zu unserer Lernraumgeschichte.
Zum Apfelfest, dem Vereinsfest des Christlichen Schulvereins e.V., wurde es instal-
liert und ruft  bunt, frisch und selbsterklärend ins Muldental:

„Komm, sag es allen weiter …
(das Lied im Kindergesangbuch Nr. 204) und unsere gemeinsame Haltung im 
Christlichen Lernraum: Glaube verbindet - Für MenschenWürde, für NächstenLie-
be, für Vielfalt und Halt.

Herzliche bunte Grüße für trübe Novembertage
Das Leitungsteam Christlicher Lernraum 

Gott  sagte zu Noah:
„Dieser Bogen ist das Zeichen des Bundes,
den ich mit allen Lebewesen auf der Erde geschlossen habe.“ 
1. Mose 9 Vers 17 (Übersetzung Basisbibel)
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  IMPRESSUM:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Trinitati s-Kirchgemeinde
  Döbelner Region
Redakti on: Öff entlichkeitsteam, Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln
  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 29.10.2025
Gestaltung: Sabine Brendler
Email:  gemeindebrief@kirchgemeinde-doebelner-region.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Aufl age: 2140 Stück, der Gemeindebrief erscheint sechsmal jährlich
Bilder: Titelseite: Thomas Sparrer/DAZ
  Alle Fotos & Grafi ken ohne Quellenangabe: Kirchgemeinde,
  privat, pixabay.de, GemeindebriefDruckerei.de oder
  gemeindebrief.evangelisch.de
Hinweis:  Wir müssen in unseren Texten nicht alle Geschlechter auff ühren um zu zeigen,  
  dass wir alle Menschen gleichbehandeln – für uns ist das selbstverständlich!  
  Um die Lesbarkeit zu vereinfachen, wird deshalb auf die zusätzliche Nennung
  von weiblichen und diversen Formen sowie auf den Gender*Stern verzichtet.  
  Die von uns verwendete männliche Form ist geschlechtsunabhängig zu   
  verstehen.

  Redakti onsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 29.10.2025

EIN PERSÖNLICHES GESPRÄCH ...
Wenn die Seele weint, wenn Wege gesucht werden, wenn Neues beginnen soll, wenn 
Altes abgelegt werden muss, wenn Schuld vergeben werden soll, wenn Sorgen oder 
Angst bedrängen, … dann sind wir gerne für Sie da.

Weil Sie uns wichti g sind, haben wir Zeit für Sie.
Sprechen Sie uns an oder vereinbaren Sie telefonisch ein Treff en mit uns:

          Pfarrerin Anne-Marie Beuchel .........   0176 2127 3166
           Pfarrer Rafael Schindler ...................   034386 41234

.de
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Döbeln
Pfarramt: Kleine Kirchgasse 1, 04720 Döbeln,  (03431) 710 157

Mitarbeitende: Katrin Poppitz und Christi ne Richter

Öff nungszeiten:
Mo., Do. und Fr.
Di. ......................
Mi. .....................  

09:00 - 12:00 Uhr
09:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr
geschlossen

Niederfriedhof:
Am Viadukt 7, 04720 Döbeln
 (03431) 702 945  /  💻 friedhof.doebeln@evlks.de
Friedhofsverwalter: Siegfried Roßberg

Öff nungszeiten 
der Verwaltung:
... des Friedhofes:

Mo., Mi., Do., Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. ...................... 08:00 - 12:00 und 15:00 bis 16:30 Uhr
März bis Okt.: 07:00 - 20:00 Uhr / Nov. bis Feb.: 08:00 - 17:00 Uhr

Evangelischer
Kindergarten
St. Florian

An der Jacobikirche 4, 04720 Döbeln
 (03431) 710 122  /  💻 kiga.doebeln@evlks.de
Leiterin: Ute Behrisch

Jahnatal
Gemeindebüro: Kirchstraße 9, 04749 Jahnatal OT Ostrau,  (034324) 21952

Mitarbeitende:
Verwaltung:  Angela Tanner      
Friedhof:      Virginie Weber
                                                                                

 0176 2129 0850
 0171 4995 314
💻   Friedhof.Jahnatal@evlks.de

Öff nungszeiten: Verwaltung: ..............    Di.   10:00-12:00 / Do. 08:00-12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung:   Mo. 14:00-16:00

Technitz-Ziegra
Gemeindebüro: Westewitzer Str. 9, 04720 Döbeln OT Technitz,  (03431) 612 525  

Mitarbeitende: Verwaltung:  Angela Tanner
Friedhof:      Virginie Weber

 0176 2129 0850
 0171 4995 314

Öff nungszeiten: Verwaltung: .............. Mo. 10:30 - 12:00 Uhr
Friedhofsverwaltung: Do.  13:00 - 16:00 Uhr

Website: www.kirchgemeinde-doebelner-region.de
E-Mail-Adresse: kg.doebelner-region@evlks.de

Beicha-Mochau
Gemeindebüro: Kirchstraße 7, 04720 Döbeln OT Mochau,  (03431) 702 942

Mitarbeitende: Verwaltung:   Angela Tanner       0176 2129 0850
Friedhof:       Katrin Pöhlich      0176 2127 5945

Öff nungszeiten: Verwaltung: jeden 1. Mo. im Monat 7:00 - 10:00 Uhr u. n. Vereinbarung
Friedhofsverwaltung: jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 16:00 Uhr
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Bankverbindungen

Allgemeines: NEU: Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Kirchgeld:
IBAN: DE40 3506 0190 1609 6000 19 / BIC: GENODED1DKD / KD-Bank Dortmund

Spenden:
IBAN: DE33 8606 5468 0330 0090 47 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Friedhofsangelegenheiten Beicha-Mochau und Döbeln:
IBAN: DE58 8606 5468 0330 0091 79 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Friedhofsangelegenheiten Jahnatal und Technitz-Ziegra:
IBAN: DE87 8606 5468 0000 1083 59 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Verein zur Erhaltung der St. Nicolaikirche:
IBAN: DE88 8606 5468 0330 0390 00 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Evangelischer Kindergarten St. Florian:
IBAN: DE95 8606 5468 0001 1917 05 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Kirchenbauverein Technitz:
IBAN: DE77 8606 5468 0001 0326 58 / BIC: GENODEF1DL1 / VR-Bank Mitt elsachsen

Mitarbeitende im Verkündigungsdienst

Pfarrerin
Anne-Marie Beuchel

 0176 2127 3166
💻  anne-marie.beuchel@evlks.de

Vakanzvertretung
Pfr. Rafael Schindler

 (034386) 41234
💻   rafael.schindler@evlks.de

Gemeindepädagogin
Stephanie Hagedorn

 (03431) 6081 604
💻  stephanie.hagedorn@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Gemeindepädagogin
Maria Klupsch

 0160 9095 0915
💻  maria.klupsch@evlks.de

Kantor
Markus Häntzschel

 (03431) 5889 687
💻  markus.haentzschel@kirchgemeinde-doebelner-region.de

Prädikant
Matt hias Girbig

 (03431) 571 560
💻  meg22751@gmail.com

Prädikant
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An(ge)dacht28 die letzte Seite28

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
Ab dem 1. Dezember öff net sich jeden Abend von 18:00 bis ca. 18:30 Uhr

eine Wohnungs- oder Haustür, die Tür zur Werkstatt , zum Laden oder, oder ...
Bitte alle Gastgeber die Adventslaterne vom jeweiligen Vorgänger abholen!

01.12. Familie Kunze, Döbeln, Klosterstraße 7, "Macht hoch die Tür"

02.12. Familie Heil, Döbeln, Blumenstraße 29

03.12. Familie Hagedorn, Döbeln, Kleine Kirchgasse 1

04.12. Lobpreisgruppe, Döbeln, Kleine Kirchgasse 1, Bachzimmer

05.12. Adventsliedersingen Sommerkirche Mochau, Döbeln OT Mochau, Kirchstraße 3

06.12. Familie Zöllner, Döbeln, Staupitzstraße 28

07.12. Katholische Gemeinde, St. Johanneskirche, Döbeln, R.-Luxemburg-Str. 21

08.12. Bible-Art-Journaling („Karten gestalten“), Döbeln, Zwingerstraße 35, KiJuFaZ

09.12. Posaunenchor, Jahnatal OT Zschochau, Kirche, An der Kirche 12

10.12. Familie Girbig, Döbeln, Uferstraße 11

11.12. Familie Sti ehler, Döbeln, Käthe-Kollwitz-Straße 1

12.12. Wohlfühlranch E. + J. Dräger, Naundorf OT Salbitz, Oschatzer Straße 13

13.12. Familie Leutert, Döbeln, Blumenstraße 33

14.12. Familie Brauneis, Döbeln, Eichenweg 25

15.12. Familie Creutz, Döbeln OT Masten, Am Bach 12

16.12. 19:00 Uhr, Männerchor Zschaitz (off ene Probe), Kirche Zschaitz, Am Kirchberg 1

17.12. Familie Schulze, Döbeln, Heidenheimer Ring 55

18.12. Familie Porstmann, Döbeln, Albertstraße 6

19.12. Familie Kretzschmann, Döbeln, Kleine Kirchgasse 20

20.12. Familie Rädisch, Döbeln OT Großsteinbach, Sandweg 2

21.12. Kantorei, Döbeln, St. Nicolaikirche

22.12. Familie Häntzschel, Döbeln OT Mochau, Kirchstraße 11 (in der Scheune)

23.12. Familie Wagner, Döbeln, Ahornstraße 4

24.12. Heiliger Abend, Gott esdienste siehe Plan

Wohlfühlranch E. + J. Dräger, Naundorf OT Salbitz, Oschatzer Straße 13


